
 

 

 
 

“BLOCK OF THE MONTH”   
 

MAERZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BOM 3  
Blöcke mit Hühnern 
 
Technik: verstürzte Applikation und kombinierte Schneidetechnik 
Vorlage: Huhn  
 
Blockgröße  fertig:   10,0 x 10,0 cm 
Blockgröße  geschnitten: 11,5 x 11,5 cm 
 
Verwendete Stoffe: 
Stoff A  Hühner 
Stoff C  Hühner 
Stoff J  Kamm 
Stoff R  Schnabel 
Stoff B  Flügel für dunkle Hühner 
Hellnatur Flügel für helle Hühner 
 
Zuschneiden: 
Hühnerblock   Stoff A    5mal  19 x 19 cm 

Stoff C    5mal  19 x 19 cm 
TOTALLY STABLE  1mal  19 x 19 cm 

 
Schnabel  Stoff R   10mal 3,5 x 3,5 cm 
Kamm   Stoff J   10mal (siehe Vorlage) 
Flügel   Stoff B     5mal (siehe Vorlage) 
   Hellnatur    5mal (siehe Vorlage) 
 



 

 
Technik : Verstürzte Applikation 
Bei dieser Art der Applikation wird zunächst das Motiv verstürzt und erst anschließend 
aufgenäht (z.B. Flügel) oder mit in die Naht gefasst (Kamm). 
Beim Verstürzen werden zwei Stoff-Teile rechts auf rechts zusammengenäht und gewendet. 
Im Gegensatz zur klassischen Applikation, die aus einer Stofflage besteht, besteht die 
verstürzte Applikation aus zwei Stofflagen. Damit wirkt sie plastischer und lässt ein Motiv 
lebendiger erscheinen. 
TOTALLY STABLE wird für die Motive als Zuschneidehilfe eingesetzt und erspart das 
Aufzeichnen der Schablonen auf die Stoffrückseite. 
 
1.Schritt 
Für die Flügel die Vorlage 10mal auf die matte Seite des TOTALLY STABLE übertragen und 
entlang der aufgezeichneten Kontur ausschneiden. 
2.Schritt 
Die 10 Flügelvorlagen auf die linke Seite des entsprechenden Stoffes bügeln, 5mal auf den 
hellen und 5mal auf den dunkleren Stoff. 
3.Schritt 
Den Stoff ringsherum großzügig ausschneiden und auf ein weiteres Stück Stoff rechts auf 
rechts stecken. 
Entlang der Vlieskante komplett zusammen nähen.  
4.Schritt 
Zum Wenden in die Stofflage ohne Vlies einen kleinen Einschnitt machen,  Das Vlies von der 
Rückseite des Stoffes abziehen und die Nahtzugabe bis auf 5 mm zurückschneiden.  
5.Schritt 
Nahtzugabe ringsherum bis kurz vor die Naht einschneiden.  
Die Flügel wenden und die Wendeöffnung von Hand schließen. 
6.Schritt 
Die Kämme ebenso als verstürzte Applikation nähen, allerdings die Naht am  Ansatz zum 
Körper geöffnet lassen. Durch diese Öffnung die Kämme wenden. 
 
 
Schnabel 
Für das Schnabeldreieck das Stoffquadrat links auf links quer zur Hälfte falten, so dass ein 
Rechteck entsteht. 
  
 
 
 
 
Das Rechteck erneut quer zur Hälfte falten, so dass wieder ein Quadrat entsteht. 
 
 
 
 
Das Quadrat diagonal falten, sodass ein Dreieck entsteht. Die offenen Stoffkanten liegen nun 
alle übereinander und können mit in die Nahtzugabe gefasst werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Hühnerblock 
Die Hühner werden in kombinierte Schneidetechnik genäht (siehe Lehrgang BOM 2) 
Das Zusammennähen der  Blöcke erfolgt nach dem Prinzip „Nähen nach Zahlen“.  
Entsprechend den Nummern in der Vorlage werden die einzelnen Teile zusammengenäht. 
Beim Zusammennähen immer von der Mitte aus nach außen arbeiten, sodass 
überstehender Stoff an die Außenkante des Blocks gelangt. 
Teil 1 und 2 zusammennähen. 
Teil 3 an  1/2 nähen, das Schnabeldreieck dabei in der Naht mitfassen. 
Die untere Kante begradigen und Teil 4 annähen. 
Die obere Kante begradigen und Teil 5 annähen. Den Kamm dabei in der Naht mitfassen. 
Die Blöcke auf das exakt benötigte Zuschnittmaß von 11,5 x 11,5 cm zurechtschneiden. 
Beim Zuschneiden darauf achten, dass alle Hühner eine etwas andere Ausrichtung haben. 
Damit wird eine abwechslungsreiche Optik erzielt. 
 
Tipp: 
Die Flügel, Augen und Beine der Hühner erst nach dem Quilten aufnähen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 


